
Pennsnlvanische Gesetzgebung.
Sumstag Februar den 17. ?H aus ?Der

Sprecher legte eine Mittheilung von der Phila»
delphier Sp.iranst.ill vor. '

Hr. Diehl berichtete eine Bill, die Geschäfte
der Banken und Errichtung eines Fonds zur
Bezahlung der Staatsschuld betreffend.

Auf Vorschlag des Hrn. Cooper schritt das

HauS zur Erwägung der Bill sür die Vollen-
dung des Nordzweig-Canals.

Die Herren Cooper, Steele und Mittle spra-
chen zu Gunsten der Vollendung und die Her-
ren Efchelman und Bull gegen die Passirung
tinerAkte, welche d>e Staatsschuld vermehren
würde.

Sena t. ? Hr. Di um, der neu-erwählre
Senator vom 20sten Distrikt, erschien zum er-
sten Male, wurde vereidet und nahm seinen
Sitz ein.

Berichte von verschiedenen Committeen wur-
den eingereicht.

Hr. King, von der Justiz-Conimittee, berich-
tete gegen die Passirung der Akte, in Betreff!
der freien Heimstätte, welche unlängst vonHrn.
Small eingebracht wurde

Der Genas nahm dann die Bill vor, welche
daS Proviso im Zehn-Stunden.Gesetz wider-
ruft, und dieselbe wurde nach langer Debatte
einer Committee, aus Herren Johnson, Small
und Crabb bestehend, übergeben.

Februar 19. ?S c » a t Dcr Sprecher i
übergab de» Jahres Bcrichc der Universität,
von Peiiiisylvaiinie», nnd die Verhaiidluttgcu!
der historischen Gescllschaft iu Betreff euier z
vorgeschlageiie» Bill für dlkßegistriruiig vo»
Geburten, Traiiungen und Todesfälle».

Nach einige» »»bedeutende» «nd Privai-
Gcscbäftcn »ahm dcr Sc»ac den Ansatz zur
JncorporationS-Akte der Beaver Meadow
Eisenbahn« und Kohlen-Company auf, wel-
cher passirte.

Hans. Nach Bcsciligling der Eröff-
nungs-Gcschäftc überreichte dcr Sprecher ei-
nige Mittheilungen, unccr dicscn eine vom
Sprecher des Represtiitaiitenhauses derOhio
Gesetzgebung, welchc cr pcr Telegraph erhal-
tcn hatte. Dieselbe enthielt eine Drobnng,
paff wenn unsere Gesetzgebung ihren Willen
durchsetzte, das Gesetz vom vorigen Jahre,
was der Neu Vork, Erje und Ohio-Eisen-
bahn Company das Wege-Reebt durch un-
sern Staat erlaubt, zn widerrufe». die Gt'
setzgebung von Ohio VergeltungS-Maßregeln
ergreifen würde.

Nach Einreichung mehrer Bittschriften und
BillS berichtete die Rechrs-Commillee die Se-
nat-Bill, welche T3OO werth Eigenthum von
Beschlagnahme ,c. ausnimmt, mit einer Emp-
fehlung daß sie verworfen werde.

Februar 20.?S ena t.?Unter den einge-
reichten Bittschriften war eine für die Ausdeh-
nung deS Stimmrechts auf alle Personen ohne
Unterschied dcr Farbe; andere gegen die Ver-
änderung des Zehn-Ltundcn-Gesetzes, gegen
die Erneuerung des Freibriefs der Wyoming
Bank, für ein allgemeines Fabrikgesetz und ge-
gen die Abschaffung der Todesstrafe.

Unter den vorgelesenen Bills waren, eine für
eine Eisenbahn von Pillsburg nach Whecling,
eine für die Erneuerung des Freibriefs der Co-
lumbia Bank und Brücken - Company wurde
aufgenommen und mit 18 gegen I.'j Stimmen
folgende Verbesserung derselben beigefügt
Wenn eine Bank oder eine Sparkassen-Anstalt
künftig eine Note, deren Umlauf gesetzlich ver-
boten ist, oder noch verboten werden wird,
ausbezahlen, einwechseln oder annehmen sollte,
genommen zum Spezial-Depositum, so soll sie
die Strafe einer Verfälschung des Freibriefs
erleiden. Hrn. Small's Antrag, die persönli-
che Verbindlichkeit einzuschalten, wurde ver-
worfen. Die Bill, dcr westlichen Telegraph-
Linie Company zu erlauben,ihre Linie vonßal-
timore durch Pennfylvanien nach Ohio auszu-
dehnen, wurde verlesen. Die Bill sür Einfüh-
rung eines gleichen Maßes für Steinkohlen,
pasflrte,

Haus.?Eine große Anzahl von Privat-
bills passirte; darunter eine Akte der gegensei-
tigen Versicherungs-Gesellschaft zu erlauben ih-
re Geschäfte zu schließen, ein Zusatz zum Frei-
briefe der Pennsylvania-Kohlengesellschaft und
einige andere Akten von geringer Wichtigkeit.

Die Bill, den Gehalt des General-Staats-
Anwalts zu erhöhen, passirte in dcr
Nachmittags-«itzung.

Februar 21, ?S enat -Eine große Anzahl
Bittschriften wurde vorgelegt, unter denselben
eine sür Veränderung der Interessen-Gesetze,
für Vollendung des Nordzweig-Canals, sür ein
Gesetz zur Verhinderung tumultarischcr Aufläu-
fe, eine gegen die Ausdehnung dcr Philadelphi-
rr und Rcadinger Eisenbahn.

Verschiedene Berichte kamen ein, unter die-
sen einer über die Bill zur Erneuerung desFrei-
briefs dcr Delaware Bank und einer über einen
Zusatz zu der Akte, das Pennsylvania Asylum
betreffend.

Die Bill sür Errichtung des neuen Caunties
Decatur, aus Teilen von Crawford und Wa-
rren, für Erneuerung des Freibriefs der Colum-
bia Bank und für Incorporirung dcr Fifhing-
creek Eisenbahn- u. Kohlen-Company passirten

Haus, ?Ueber das Gesetz in Betreff der
Erlaubnißscheine, die Bill zur Einlösung der
Reliefnoten, der Vollendung des NordzweigCa-
nals, Umgehung der neigenden Fläche bei Phi-
ladelphia, wurden Bericht» erstattet.

Bills sür Egalisirung dcr Taxationen, in

Be-reff des Credit-Systems, Eigenthum zum
Werthe von Kl00 von Beschlagnahme und Ve-
rkauf für Schulden freizuhalten, wurden verlesen

Die Bill, die Gerichte zu ermächtigen, Gesell-
schaften mit beschränktem Capital für Fabrik-
zwecte zu incorporiren, passirte die 2te Lesung.

Die Bill für die Vollendung des Nordzweig-
EanalS wurde biS zur Vertagung und in der
Nachniitt.igssitzung besprochen. Der Vorschlag,
«ine Anleihe auf 12 Zahre zu nehmen, und klei-
n« Noten zu dem Zwecke auszugeben, um das
trsorderliei'e Kapital zu erhalten, wurde mit 5V

gegen 40 Ltiiiimcn verworfen.
Februar Heiitc war Washington'?

Geburtstag. Nach einigen u»b beulenden

Geschäften, versammelt.» sich daher beide
Häuser »in 12 Uhr i» der Rkpresenlanlen
Halle, um per alrc» Sil« gemäß dic Ablt-

!unq von Washington's AbschiedS-Addrtsst
Zu hörtn. Weiter g.'scbah nichts.

Oer NÜVersle Veovarliter

Neading» den 27. Febrnar
Langfittgerei. Fniu Carragan und

Frau Braun, zwei weibliche Industrie-Ritter,
von eirischem Stamme, beide in einem Hause
in der Pearlstraße wohnhaft, wurden am Mitt-
woch Morgen durch Constabel Morris arretirt
und vor Aldermann Medary gebracht, weil am
Dienstag Abend, bci deren Anwefenl»eil im
Stohr der Herren Coleman zwei Stücke kost-
bares Scidcnzeug veschwunden waren und erst
in deren Wohnung wiedergefunden wurden,

nebst einigen andern Artikeln von nicht unbe-
deutendem Werthe, welche früher ebenfalls auS
andern Stohren verschwunden waren. Da sie
keine genügende Auskunft gaben wie sie zu die-

sen Artikeln, odcr diese zu ihnen gekommen wa-
ren, so erhielten sie ein Lehnsrecht sür zwei Lo-
kale im neuen Gefängnisse, die sie auch sogleich
beziehen mußten. Eine dcr Frauen hatte 5,
die Andere 4 Kinder, welchc nach dem Armen-
hause gebracht wurden. Die gestohlenen Sa-
chen wurden den Eigenthümern zurückerstattet.

Wie hart ist das Schicksal dcr Menschen,die
ohne Geld kaufen. Diese beiden Frauen woll-
ten sich wahrscheinlich aus Seite betten und

müssen nun aus Stroh schlafen.
Feuer, ?In dcr vorletzten Donnerstags Nacht

brannte dic Schrciner-Werkstätte deS Hrn Nathan
Sohl, in Unter Heidelberg Taunschip. dicscr Caunt».
mit ihrem ganzen Inhalte, auv einerQuantität fer-
tiger Arbelt. Brettern und Werkzeug bestehend, bis

ans dcn Grund nieder, Dcr Verlust wird auf 1200
blö 1500 Zhalcr angeschlagen, wofür keine Versiche-
rung ist. Wie das Feuer entstand, weiß man nicht

Selbstmord,?Ein zwei und zwanzigjähriges
Mädchen, Tochtcr dcv Hrn, Salonion Borh. in Ma-
xatawny Taunschip, bcglng am Sonntag vor acht
Tagen Selbstmord, Indem sie sich aiifder obern Tenne
in ihres Vaterö Scheuer erhängte, Sie war mit ih-
rer Mutter allein zu Hause und entfernte sich, um daö

Vieh zu futtern, weßhalb sie nicht vermißt und später
als Leiche gefunden wurde. Die Ursache zn dieser ra-
schen That ist cin Gchcimniß,

Dcr crstc CablnctS-Äcamlc, Venera!
Taylor sandte am 16, eine telegraphische Depesche von
Cincinnatl nach Washington, worin cr anzeigte, daß
cr dcn Achtb, John M, Clayton, von Dclawarc, zum
Staatssekretär anöerkorcn habe. Diese Ernennung
wird den Beifall dcr Whigs in dcr ganzen Union fin-
den, ES ist cin gntcr Anfang, wovon sich auch cin
giitcö Eudc crwartcn laßt, Wcr wird von Pcnnsyl-
vanicn in'ö Cabinct kommeu?

Die Neadinger Gaswerke werden in un- i
gefähr zwei Woche» in Operation kommen und einen!
Theil unserer Stadt in solchen Glanz versetzen, daß
dcr alte Mond dadurch lu den dcn Hintergrund ge-
drängt wird, Dic Leute welche längs dcr Pcnnstra- >
Be, zwischen der >'i, und Bten, und an dcr stcn Stra-!
ße wohne», habcn fast alle dic GaSröhren in ihre!
Häuser legen lassen und können daher auch etwas von
dem Glänze expeklen, während die armen Schlucker,
in dcn Nebenstraßen, sich nach wie vor, mit Mond
und Stcrne begnügen müssen,

Dic In a ugu ratio u deS neu-erwählten Pre-
sidenten wird am nächsten Montage in Washington
stattfinden, was ohne Zweifel eine große Masse Men-

schen nach dcr Bnndcvstadt bringen wird. Ein groß-
artiger Ball ist vcranstaltct, dic Einrichtungen dazu
kosten einige Tausend Thaler, Dcr Ertrag davon soll
an dic zwei dortigen Waisenhäuser vertheilt werden,

Gntcr Zuspru ch ?In unserm ncncn Gcfäng-
nissc bcstndcn sich bcrcits achtund zwanzig Ein-
wohncr, Dcr Verwalter braucht nicht um geneig -
ten Zuspruch zu bitten, wie andere Wirthe, seine A-
geiiten. die Eonstabel undFriedenörichtcr, werden ihm
Gäste gcnug zubringen, ohne Weitcrc Empfehlung,

Penn Caunty. ?Unsere Nachbarn von
Kiitzlann, hahc» »inläiigst cine Delegation
»ach Harrisburg geschickt, um zusehe», ob sie

! nicht elwas, in Vcziig a»f,,Pc»n Ca»»ly<',
thun könncn. Wahrscheinlich vergcblichc

! Mühe.
Das Himmelreich im Gefängnis-

se.? Heinrich Himmelreich cm berüchcigtcr
Bursche, wlirde vorige Woche in das nene
Gefängniß gebracht, weil er im Keller unter
Hrn. Albrechcs Slohr, Ecke dcr Penn, und

Bltn Slraßc, cinige cß? nnd trinkbare Gegen-
stände, ohne Geld gekauft halte. Kein Wun-
der, wen» sich die Bcwohiicr des Gefängnis-
ses schiicll vcrnichren, denn wer verlangt nicht
nach dem Himmelreiche.

Gen. Taylor w?d wahrscheinlich am

lctztc» Freilage >» Waschiligto» aiigckommc»

sci». An allc» Orlcn. durch wclche er auf
seiner Reise passirte, war der Enthusiasmus
des Volkes so groß, daß es nicht überall oh-
ne Unfälle abging. Dies ist e,? neuer Be
wc»s von der tiebe dcs Volkes zu dem allen
Krieg',-, die sieh »och vermehren wird, wenn
cr als President wirkl.

für dauern. DaS Dampf-
schiff Europa brachte die Nachricht, daß dieöie-
gierung von England den Zoll auf Brodstoffe
vom Ausland«, aufgehoben hat.

Aer ÄTinter.?Eö wird von allen
ten zugegeben» daß der gegenwärtigt der kältest«
Winter ist, den wir seit den letzten zehn Jah-
ren batttn. Seit den letzten zwei Monaten
war die Erde immer ganz oder theilweise mit

Schnee bedeckt und steif gefroren. Alle Anzei-
chen für gelinderes Wetter brachten bis jetzt

nichts als frischen Schnee, und ein Freund, der

das Wetter genauer als wir beobachtete, sagt,

daß es während dem Winter schon 17 Mal
Schneete. Der niedrigste StSnd des Thermo-
meters war I Grad unter 0.

Das Goldfieber. Trotz dcm kalten
Wetter hält sich das Goldfieber noch immer
unter den Leuten und treibt sie an nach dem

Goldlande zu wandern. Die vielen einladenden

Nachrichten aus der Gold-Region, wovon wohl
einige übertrieben sein mögen, sind so lockend,

daß Tausende dadurch verleitet werden ihre be-

quemen Wohnungen zu verlassen und auf die

unsichere Goldjagd zu gehen. Die Folge davon

wird eine Ucbervölkerung dcs Goldlandcs sein
und zwar cine Ucbervölkerung durch Leute die

nicht darauf aus sind Weizen, Welschkorn zc.
zu ernten, wie hierzulande, sondern nur Gold
haben wollen. Was hieraus entstehen wird,
kann nur die Zukunft enthüllen, man klagt aber
bereits schon über die Gesetzlosigkeit der L<ute in
Californien, dic ohne Zweifel mit dem Zuwachs
der Bevölkerung zunehmen wird. Wenn wirk-
lich Gold genug in Californicn vorhanden ist,
so ist es doch noch nicht sicher, daß Alle die dort
Hinreisen genug davon bekommen. Die Spe-
kulanten und Schiffsherren, welche dafür be-

zahlt werten daß sie Passagiere nach Californi-
en befördern, stehen sich vorläufig am besten,
denn sie erhalten das Gold rein, ohne die Mü-
he es zu graben und zu waschen. Diejenigen
melche mit Handelsartikeln nach Calisornien
reisen, in Erwartung goldener Spekulationen,
werden sich wahrscheinlich in mancher Hinsicht
täuschen, denn bis sie dorthin kommen, könnte
der Markt wohl übersüllt und verdorben sei».

Die von dcr hicsucn California - Gcscll-
schaft ausgewählten Personen für die Gold-
silcherci in Californicn, werden im Laufe die-
ser Woche, theilte, wie es heißt) mit dem
Schooner Newton, von Philadclphia abrci-
sc». Glückliche Reise »nd viel Gold l

Seit einigen Tagen war ein Agent von ei-
ncr ncuc» Gescllschaft hier, wclche sich in
Philadelphia gebildet hat, n», Passagiere
?ach dcn, Goldlande zu befördern. Für sol-
che, dic sich derselbe» anschließe» wolle», mag
die Nachricht »och von Nntze» sei», daß Je-
der nur zwischen nun und dem ivten März,
H2OO bezahlen braucht, wofür er nach dein er-
wünschten Platze cxpedirt wird. Die Gesell-
schaft macht natürlich vorläufig die besten
Geschäfte.

Die <?a«Nty-Tlieilu,lg."DaS Ver-
fahren unserer Gesetzgebung in Btreff dcr Zer-
stückelung von Berks Eaunty, hat die Gemü-
ther ziemlich beruhigt. Die Freunde der neuen
Caunties sangen.an einzusehn, daß sie eS für
"desmol widder net kumme kenne," und ihre
Gegner wissen recht gut daß sie nichts zu be-

fürchten haben. Wir wollen froh sein wenn
die Sache ruhig bleibt und in den nächsten 10

Jahren nicht wieder ins Leben gerufen wird,
während welcher Zeit aller Wahrscheinlikeit
nach alle öffentlichen Schulden von BerksCaun-
ty bezahlt sein werden. Diejenigen Bürger,wel-
che Aussichten haben Einwohner der neuen
Caunties zu wcrccn, könncn in derselben Zeit
ihre Umstände um so viel verbessern, daß sie die
Bürde, welche sie sich notwendigerweise da-

durch aus den HalS ziehen, um so viel leichter
tragen können. Gut Ding will Weile.

Das neue GefängniH gehört nun nicht
mehr zu den unbewohnten Gebäuden, sondern
wird seil Kurzem von denjenigen bewohnt, die
sich durch irgend eine gesetzwidrige Handlung
ein Lehnsrecht aus dessen Lokalitäten erworben
haben. Ob sie sich in ihren neuen Logis kom-

fortabel suhlen, haben wir noch nicht erfahren,
! jedenfalls werden sie den geselligen Verkehr ent-

behren müssen, welchen sie im alten Gefängnis-
se gewöhnlich halten.

Das neue Gesetz für unvermögen-
de Schuldner (UXLM>'i'losl I..WV.)?

unlängst im Senat zu Harrisburg passirte
j Bill, welche persönliches Eigenthum eines zah«
lungs unfähigen Schuldners, zum Werthe von

A3OO vor Verkauf durch Execulion sichert, fin-
det mchr Frcunde als man anfangs erwartete.

Die Frcunde derselben vertheidigen sie auf den

Grund: "weil durch dies neue Gesetz die Ver-

ordnungen deS bis jetzt bestandenen Gesetzes zum
Besten unvermögender Schuldner mchr gleich-

mäßig auf alle Klasscn ausdehnt werden."
DaS bestehende Gesetz wird als parteiisch be-

trachtet. Unter demselben sind folgende Arti-
kel, welche ein Schuldner eigner oder im Besitz
hat, vor demVerkauf durch Ereeution gesichert,

sür irgend cine Schuld die nach dem I. Sep-
tember 1828 eontrahirt odcr gemacht worden
ist, nämlich Hausgeräth, nicht G3V im Wer-
the übersteigend, Handwerkszeug zum nämlichen

i Werthe, vier Betten und Bettladen, cin Spin-
rad und Haspel, ein Ofen mit Rohr, nebst
Brennmaterial für drei Monate, eine Kuh, 3

Schweine, S Schaaft und die Wollt davon und

daS Garn odtr Tuch waS davon gemacht wor-
den, n«bst einer gehörigen Quantität Futter.
Fleisch nicht 200 Pfund übersteigend» zwanzig
Büschel Kartoffeln, zehn Büschel Frucht oder
das Mehl davon, Flachs nicht über zehn Psund
?alle Bibeln und Schulbücher zum Familien-
Gebrauche. Alle diese Artikel werden zusamen
wenigstens H3OO werth sein, aber es zeigt sich,
daß sie eigentlich nur von Leuten die im Lande
wohnen ganz in Anspruch genommen werden
können; Leute die in Städten odcr Städtchen
wohnen, können nur in soweit als es Hausge-
rät!) und Handwerkszeug betrifft, Vortheil odcr

Schutz davon erwarten. Dieser Ungleichheit
soll durch das neue Gesetz abgeholfen werden.

Die Herren Senatoren mögen wohl eine gu-
te Absicht haben bei der Passirung des gedach-
ten Gesetzes, aber aufrichtig zu sagen, wir kön-
nen uns nicht überreden, daß ein solches Gesetz
nothwendig ist zur Beschützung derjenigen Leu-
te, welche ehrlich fortzukommen streben. Es ist
ein höchst seltener Fall, daß ein Mann, der per-
sönliches Eigenthum zum Werthe von H3OO be-
sitzt, in Gcsahr kömmt durch Excculion ausver-
kauft zu werden; ebenso gibt es wenig Geschäf-
te mehr als H3O werth Werkzeug erfor-
derlich ist. Daher kann das neue Gesetz,wenn
es wirklich in Kraft kommen sollte, nur denje-
nigen Vortheil bringen die auf Betrug ausgeh-
en. Sie können jetzt zur Zahlung kleinerSchul-
den gezwungen werden, wenn sie mehr haben
als das Gesetz erlaubt, wurden aber künftig Je-
den auslachen, der sie sür Schulden verklagte.

(Eingesandt und auf besonderes Ersuchen
eingerückt.)

Boyerstaun, Februar 22 1849.
An die Herausgeber des Readinger AdlerS.

Sie haben die Verhandlungen nicht pub-
lizirt von einer Versammlung gehalten zu Bay-
ersl.iun am lUten Dieses, in Opposition zu dem
beabsichtigten Madison Caunty, sSie deuteten
nur auf die ich vermuthe aus
Furcht einen Unterschreibe? zu verlieren. Eine
solche Darstellung, wie Sie publizirten, vor die
Gesetzgebung gelegt, würden nur Wind sein?-
ohne irgend ein Fundament. Vor so einer ban-
gen Presse» einzig durch Sclbstinteresse regiert,
habe ich keine Ächtung. "Was das Volk in
Wahrheil zu entscheiden hat, zc. lc

" Readin-
ger Adler von 1840. D. B.

Hartes Geld und Die
folgende Tabelle zeigt den Betrag des BankCa-
pitals, Notenumlaufs u. harten Geldes derßan-
ken, in den verschiedenen Hauptstädten unserer
Union:

Bankcapital Umlauf.
Boston, KlB,9BOM>O 4,900,00 V
N. York 24,000,000 7,000,000
Philadelphia 9,220,000 5,000,000
Baltimore 0,970,000 1,800,000
Charleston 9,150,000 3,500,000
N. Orleans 17,000,000 0,000,000

Hartes Geld in Banken.
Boston HI,BBO,OOMN. Pork 0,000,000
Philadelph. 1,800,000

Charlcston 7,000,000

Ne»ligkeitS-Brvese».
PottSville, 22. Febr.?F euer. ?I» dcr

letzten Sonntag Nacht brannte dic Dampf»
sägcmühle dcs Hr». Joscph Lawto», nahe bci
NcwCasiel, in dicsem Cannry, mit vielem
gesägten und niiqcsägtc» Holzc h,s auf dcn
Grund uicdcr. Es wird vcrm»rhct, daß das
Fcucr augclcgt wurde. Dcr Vcrliist dcs Hr»,
Lawto» wird zu 2000 Thlcr gcschätzt (Fr Pr,

Trauriges Unglück. Am 13 dicscs Mo-
nats vcrgiiügtc sich ci» jungcr Man», Na-
mens Aiidrcw Eck, mit noch Andcr», ans dcr
Lecha bei dicscr Stadt, mit Schlittschuhlausc». Er kam u»vorsichtigcrwcise an cine

Stelle wo das Eis z» düu» war, und brach
ei». Er gcla»gte endlich >» dc» Strom wo
kciu Eis mchr war, »nd hielt sich durch
Schwimmt» auf?cr Ohcrstäche, bis ihm ei-
nige Hülfclcistcnde einen Riegel zuacworfcn
l)atttn; er konnte sich jedoch mit diesem nicht
herausarbeite», und weil das Eis zu schwach
war, um nahe gcung z» ihm zu qclaiigcn »nd
ihn zu rctlc», so vcrgiiigc» H Stunde» bis
man ei» kleines Boot ans dcm Eise gchackt
hatte und zu seiner Nctl»»g herbeikam. -Er
kämpfte fürchtrilich »nd männlich mit dcr
nassen eisigen Tiefe nm fei» tcbc», aber bis
>ma» ihn hera»sbracbte harte er z» sehr durch
dic Kälte gclittc» «»d war erstarrt; cr starb
einige Minute» nachhcr, als man ihn aus
scincr schrecklichen Lage bcfrcit hatte» in Fol-
ge seiner großen Anstrengungen und Erstar-
rung. Er war ein bravcr junger Mann, et-
wa 25 Jahre alt, »nd gehörte zu eincr der
hicsigc» Fciiergescllschaftcn, wclche ihn ehren-
haft auf hiesigem Gottesacker beerdigten.

FricdeiiS-Bote.
PittSl'nrg, 10. Fcbr. Jnngc vo» 7

Jahren, NamcnS Patrick Haley, welcher vor
etwa 2 Wocben vo» der Wohiiuiig seiner El'
tern in dcr Prospckt-Straße, PittSburg, sich
verlort,, und längere Zeit gesucht worden war,
wnrde gestern von zwei Mänern, in einer lee-
ren Lotte des Ehrw. Dr. Bresto», am Fuße
des Scminarhügcls bei Mnichcstcr, todt ge-
funden. Der Klcint war, wie cs scheint, ü-
ber die Fcns gestiegen und konnte nicht wie-
der zurück. Er war jldcnfalls erfröre», indem
man keinerlei Zeiche» von Gewaltthat an fei-
nem Körper fand Frh. F d.

Ein gewisser Joseph Farrar wurde ziißiir-
geltStau», Washington Co., Verhaftet, anqe-
klagt, falsche LMHalernote» auf die Bank vo»
Oneida Co., N.Pork, ausgegeben zu hahen.
Er bcfindct sich im Beaver Gefängnisse sein
Verhör zu erwarte». In dcr Nähe von
BurgettStaii» soll ei» Nest von Falschmü»-
zern sich aufhalle», wovon Farrar tiner st,n
soll. ib.

Der Herausgebtr drr Frvnzieco-Ztituug
in Californie,, schreibt, nachdtm er seine
Presse eine Weile verlassen, um Gold zu su-

chtn, daß tr mehr Gold in d,r Drncktrn m
chtn köunt und folglich seiutn alttn Post«
wieder tlngtnommcn habt.

In der
bcfiiidtn sich 121 Zöglinge, von vtnen d
Staat 87, andtrc Staaten 20 »ud Priva
Personen 14 unlerstiitzeu.

Auch gut. Ein Franzose sagte zu kinei
Deutsche», der sich einige Zeit in Paris au
hielt: ?Die Deutsche» thu» weise daran, dc
sie nach Frankreich komme», um hier fei>
Sitten und Lebensart zu lernen, ?aber wc
könnte ei» Franzose in Deutschland lernen

?Bescheidenheit!" antwortete der Deu
schc.

ES wird versichert, daß an allen Eisenba»en in Neu England, in einer Eiitfernu»von 3 Meilen an jeder Seite, das Land Hl
per Ackcr ,m Preise gestiegen sei.

Ei» Geck ?eckte eine» Ehrenmann sein,
ciwas langen Ohren wegen. Allerdings, ve
setzte dieser, sind meine Ohren für ktuenMe
Ichen zu lang; Sie werden mir aber eingesi
he», daß die Ihrige» für eine» Esel zu ku
sind!

U e b e r s ch w c m m u n g. -Der St. Isephsstuß i» Michigan und Indiana hat g
gc» Ende dcs lctztc» Monats cine große Ü
berschweiuung verursacht. In Souch Ben
Bcrricn, Nilcs »uo tcrc» Nachbarschaft w»
ic» alle Brücken wcgacrisse», Mühlen u,
Dämme zerstört und überhaupt großer Scb
>de» vcrursacht.
> Eliie neue bewegende Kraft?Ei» fra,
zösischcr Seeoffizier hat ein Patent für ei,

neue Act Dampfmaschine erhalten, den
Kraft Chloroform in Verbindung mit Da,m
ist.

Schlangen- ei» Toiletleiistück.? Die D«
men Florida's und Neils; aiiirii'S trage» d
ungefähr 2 Fuß laiige und fingerdicke Ca,
mosiiischlange als Halsband oder Haai
schmuck, »nd die Schooß- oder Jungfer,
Schlange wird von den Indianerinnen z,
Kühlung in de» Busen gesteckt. Hier z
Lande trägt wohl Manchcr cine Schlange >

Busen, odcr vielmehr im Herzen ; doch si,
solche Schlangen nicht von so unsclädlich
Natiii-, und wcrdc» für ganz andere Zwcc
getragen. W.

M. Dr. tingonviilc, ein Franzose, welch
unlängst in einem Alter von 110 Jahr«
starb, war 10 mal verheirachet. Zum letzte
mal verheiratete er sich »n Alter von 99Ja
ren, und als er 101 Jahr alt war, wuri
»hm noch ein Sohn geboren.

Dic GcrichtS Commiltee des Senats vc
Michigan hat eine Bill berichtet, wodurch d
Todesstrafe wieder eingeführt wird.

I» Frede, ick City hat sich eine Gefeilscht
vo» 50 Mitglieder» gebildet, um nach Cal
foriiicn zu gchc», wovon jcoes 81000 «nte
schricbcn hat.

Ein Dcnlschcr, Namens Friedrich Hesse
welcher von einem Polizeibtamten der 13r<
Ward,N Vork.auf der Straße betrunken l,
gend gcslindcii wurde, siarb.wenige Stunde
nachher im Staiioi.ehause.

In den Allcghcnv-Gcbirge» ist ein Bär g
fangen und »ach Ciimberland, in Maiylan
gebracht worden, wclchcr ohne Vorderbeiij
geboren wurde, aber ganz prächtig auf dc
Hintcibciiicn fpazirt, und nicht geringe Au
mcrksainkcic auf sich zicht.

Cholera. I» St. Louis, sowie in Masel
ville, Tenncssce, fanden 5 ?cne Cholcrafäl!
statt. In St. Louis siarb der Chemiker Ja
nies H. Hävens, in 12 Gtnnden nachdcm c
befallen wurde.

Ein junger Mann vo» Ncn Hampschi,
scgclte unlängst mit der Brig May Wilde
von Boston »ach Californie». Er ist der E,
be von 200,000, allein dennoch ging er nae
dem Lande der Verheißung. Sein Vater bc
ihm I0,0!ll) und seine Tante 7,000
wenn er zu Hause bleiben würde, aber AID
half uichtS. I

Hr. Eilet, dcr bckannte Jngcniciir, fchläg
vor, eine Plankenstraße vo» St. Louis nae
Sa» Franzisko i» Californie» z» baue», fü
etwa 10 Millionen Thaler, welche dann mi
Leichtigkeit in eine Eisenbahn vcrwandcll
de» könnte Er hofft cine solche Straße i
zwei Jahrc» herstelle» zu könncn »nd glanbi
man könne die Reise in Postkutschen in I!
Tagen von St. Louis dorthin, znrücklegei,.

(solui:ibuS, (Ohw) den Lösten Januai
?Mutterliebe. Jin Hause des Herrr
Wadvle. >n Dayton. brach am
Morgen in Abwesenheit des Herrn Wadd
le und seiner Gattin, Feuer aus. E>>
kleines fünfjähriges Mädchen, war a>
der Wiege des Säuglings zurückgelasse,
worden. Das kleine Mädchen rettet

sich durch die Flucht, allein der Säugling
lag noch schlummernd im brennenden Ge
bäude in der Wiege Mehrere Persone,
versuchten hinein zu dringen, wurden abe
von der ungeheuren Hitze zurückgetrieben
Da sah man ein Weib aus einem Nach
barhause eilen- sie tränkte ihre Kleider mi
Wasser, zog eilig die nasse Schürze übt
den Kopf, stürzte in das brennende Ge
bäude, und kehrte mit dem Kinde in de!

I Armen augenblicklich zurück. Es war di
Mutter! die getrieben von heilige
Mutterliebe, ein Wagstück unternahn
vor dem die Männer zurück bebten.

Lancaster. den M. Februar.?Unglücks
fälle. Am Mittwoch vor acht Tagen
wurde ein. in der Manorstraße dieserStad
wohnender Deutscher, von seinem Pferdl
so hart auf den Leib geschlagen, daß er ar
folgenden Samstag an den Folgen starb.

Anfangs der vorigen Woche, erhielt Dl
I. G. Stovern, der wohlbekannte und ge
schickte Pferdearzt dieser Stadt, von einer
Pferde einen Schlag ins Gesicht, wodurc!
ihm die Kinnlade gebrochen wurde.

Vorige Woche stürzte Herr Georg Wj
nauer. in der hiesigen Baumwoll - Mann
faktur. durch eine offenstehende Fallthü»


